
Wollen Sie Fragen 
nach Gott und 
der Welt auf den 
Grund gehen? 
Studieren Sie 
Theologie!

Theologische Hochschule Chur

Spezifika

Leitbild einer akademischen Ausbildung mit Hinführung 
auf spätere pastorale Aufgabenfelder
Im Fächerkanon: Theologie des geistlichen Lebens, 
Kirchenmusik
Zusatzangebote: Liturgische Übungen, Rhetorikseminar, 
Gesprächsführung
Pastoralinstitut mit dem Auftrag zu wissenschaftlicher 
Reflexion pastoraler Praxis und zum Angebot entsprechen-
der Fort- und Weiterbildung
Weiterbildungs-Studiengang Clinical Pastoral Training (CPT)

Kontaktadresse Studienberatung:
Rektorat Theologische Hochschule Chur
Alte Schanfiggerstrasse 7, 7000 Chur
Tel. +41 (0)81 254 99 99
E-Mail: rektorat@thchur.ch
www.thchur.ch 

Theologische Fakultät 
der Universität Freiburg

Spezifika

Internationales Forschungsprofil prägt die Lehre: 
Theologische Tradition des Dominikanerordens, 
Monumente und Dokumente der Bibel, Ökumene 
(Orthodoxie, Reformierte)
Spezialisierungsangebote im Master (z. B. Patristik, 
interreligiöser Dialog, Liturgiewissenschaft, Ethik), 
interfakultäre Nebenprogramme
Möglichkeit zu zweisprachigem Abschluss (deutsch 
und französisch)
Studium 30+ sowie kirchliches Diplom für 
Studieninteressierte ohne Matura  

Kontaktadresse Studienberatung: 
Universität Freiburg
Theologische Fakultät 
Dekanat
Av. de l’Europe 20, 1700 Freiburg 
Tel. +41 (0)26 300 73 70
E-Mail: decanat-theol@unifr.ch
www. unifr.ch/theo 

Theologische Fakultät 
der Universität Luzern

Spezifika

Ökumene und interreligiöser Dialog: Judaistik als 
Pflichtfach; Nebenfachstudium Judaistik möglich
Fernstudium Theologie, zeit- und ortsunabhängig 
studieren: bis Abschluss Bachelor
Religionspädagogisches Institut mit eigenen 
Studiengängen, u. a. Bachelor Religionspädagogik
Theologische Ethik, Sozialethik und Wirtschaftsethik, 
Nebenfachstudium Ethik möglich
Spezialisierung im Masterstudium: Religionslehre, 
Religion-Wirtschaft-Politik, «Liturgical Music»

Kontaktadresse Studienberatung:
Universität Luzern
Theologische Fakultät
Frohburgstrasse 3, 6002 Luzern
Tel. +41 (0)41 229 52 04
E-Mail: studienleitung-tf@unilu.ch
www.unilu.ch/tf 



Lieber Leser, liebe Leserin

Was mag Sie bewogen haben, diesen Flyer zur Hand zu 
nehmen? Vielleicht waren Sie auf der Suche danach oder 
haben ihn sich zusenden lassen. Oder es ist Zufall und reine 
Neugierde lässt Sie hineinschauen. Ganz gleich warum, als 
Verantwortliche der drei deutschschweizerischen Fakultäten 
würden wir Ihnen gern einen ersten Einblick in das Theolo-
giestudium, die damit verbundenen Berufsmöglichkeiten und 
die für ein solches Studium geeigneten Standorte geben. Wir 
würden uns freuen, wenn der Flyer eine Brücke wird:

• für ein Beratungsgespräch (Kontaktadressen 
finden Sie im Flyer)

• für einen Besuch an den Fakultäten mit Besuch 
einer Schnuppervorlesung

• für Kontakte mit Personen, die heute Theologie studieren 
und Ihnen erzählen können, was sie dabei erfahren.

Wer weiss, vielleicht fangen Sie ja Feuer für dieses spannen-
de Studium und die dadurch eröffneten, wahrhaft grossen 
Perspektiven?

Prof. Dr. Christian Cebulj,
Rektor der Theologischen Hochschule Chur 

Prof. Dr. Hans Ulrich Steymans, 
Dekan der Theologischen Fakultät der Universität Freiburg 

Prof. Dr. Martin Mark, 
Dekan der Theologischen Fakultät der Universität Luzern

Fächerspektrum der Theologie

Wissenschaft auf hohem Niveau, motivierte Dozierende 
und engagierte Studierende sowie eine ausgezeichnete Be-
treuung zeichnen die Theologischen Fakultäten in Luzern, 
Freiburg und Chur aus. Das Theologiestudium gliedert sich 
in verschiedene Fächergruppen, die eine Vielfalt von Per-
spektiven integrieren:

Philosophie 
Biblische Theologie: Exegese des Alten und Neuen 
Testaments
Kirchengeschichte und Patrologie
Systematische Theologie: Fundamentaltheologie, 
Dogmatik, Theologische Ethik, Ökumenische Theologie
Praktische Theologie: Pastoraltheologie und Pastoral-
psychologie, Religionspädagogik, Liturgiewissenschaft, 
Homiletik, Kirchenrecht, Missionswissenschaft

Diese verschiedenen Fächer erschliessen ihre Gegenstände 
mit einer Vielzahl von Methoden, die sie auch im interdiszi-
plinären Gespräch wissenschaftlich vertiefen.

Praxisbezogene Lehrangebote bieten während des Theolo-
giestudiums die Möglichkeit, unter fachkundiger Betreuung 
Praxiserfahrungen im Religionsunterricht und in der Pfarrei 
oder auch in der Diakonie, der Psychiatrie- oder Spital-
seelsorge oder in der Privatwirtschaft zu sammeln und zu 
reflektieren.

Berufsperspektiven

Mit einem Masterabschluss in Theologie eröffnen sich  
vielfältige Berufsmöglichkeiten: 

Kirchlicher Dienst (Priester, Diakon, Pastoralassistent/in, 
Gemeindeleiter/in)
Jugendarbeit, Spitalseelsorge, Gefängnisseelsorge, 
Industrieseelsorge
Supervision, Lebensberatung in kirchlichen und 
öffentlichen Beratungsstellen
Religionsunterricht, Erwachsenenbildung sowie andere 
Bereiche im Bildungswesen
Wissenschaft, an Hochschulen und Universitäten

Sowie Tätigkeiten
in internationalen Non-Profit-Organisationen, karitativen 
und sozialen Einrichtungen
im politischen und kulturellen Bereich bei Stiftungen, 
staatlichen und privaten Einrichtungen
in der Wirtschaft in den Bereichen Human Resources 
und Consulting
im Verlagswesen sowie in der Medienarbeit

Weitere Informationen unter:      
www.chance-kirchenberufe.ch 
   

Nina Menghini, Theologin, Novartis 

Pharma Schweiz AG: «In diesem 

multinationalen Arbeitsumfeld 

erfahre ich hautnah, wie wichtig und 

bereichernd kulturelle und religiöse 

Diversität ist. Das Theologiestudium 

bietet eine ideale Grundlage dazu.»

Tobias Häner, Theologe/Vikar: «Als 

Priester bin ich ganz nah bei den 

Menschen in ihren frohen und auch in 

ihren schweren Momenten.» 

Was ist Theologie?

«Theologie», eine gewagte Sache: Wörtlich übersetzt ist es 
die «Lehre von Gott», aber wer wollte sich vermessen, sich 
als Experte oder als Expertin dafür auszugeben?

Wissenschaftlich reflektieren aber lassen sich der christli-
che Glaube und seine jüdischen Wurzeln in Geschichte und 
Gegenwart. Zugleich fragt die Theologie nach der Relevanz 
des Glaubens in Auseinandersetzung mit aktuellen Denk-
formen, Werten und Problemen. So ist sie auch auf der Spur 
der menschlichen Sinnfrage.

Entsprechend ist das Theologiestudium eine sehr vielsei-
tige und interdisziplinäre Ausbildung mit einem breiten 
Fächerspektrum. Diese Vielfalt und die ausgeprägte Inter-
disziplinarität gehören zu den grossen Stärken des Theolo-
giestudiums, das gleichzeitig weltoffen, zukunftsorientiert 
und praxisrelevant ausgerichtet ist.

Ein Abschluss in Theologie befähigt zur Übernahme von 
verantwortungsvollen Aufgaben in Kirche, Wirtschaft und 
Gesellschaft. Für den kirchlichen Dienst wird ein Studium 
bis zum Masterabschluss vorausgesetzt.

Charlotte Küng-Bless, Theologin/Pas-

toralassistentin: «Menschen aktivie-

ren, sie zum Nachdenken bringen. Das 

erfüllt mich.»


